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Charlotte Merz: Debüt als First Lady
beim spannenden G7-Gipfel!

Charlotte Merz begleitet ihren Mann, Kanzler Friedrich
Merz, zum G7-Gipfel in Kanada, einem wichtigen

internationalen Ereignis.

Kananaskis, Kanada - Charlotte Merz, die 64-jährige Frau des
neuen Bundeskanzlers Friedrich Merz (69, CDU), wird ihren
Mann auf dem G-7-Gipfel in Kananaskis, Kanada, begleiten. Dies
wurde heute vom Regierungssprecher Stefan Kornelius
bestätigt. Der Gipfel, der am Montag beginnt, markiert den
ersten großen internationalen Auftritt von Friedrich Merz als
Kanzler.

In Kananaskis wird Merz nicht nur US-Präsident Donald Trump
treffen, sondern auch die Staats- und Regierungschefs von
Kanada, Italien, Frankreich, Großbritannien und Japan. Der
kanadische Gastgeber Mark Carney plant eine Diskussion über
die Weltwirtschaft, an der sowohl Trump als auch Merz



teilnehmen werden. Der Gipfel bietet Merz die Gelegenheit,
seine Ansichten zu globalen Herausforderungen zu präsentieren.

Ein geheimes Programm für Partner

Für die Partner der Gipfelteilnehmer, einschließlich Charlotte
Merz, gibt es ein spezielles, geheimes Programm, das parallel zu
den offiziellen Gipfelgesprächen läuft. In der Union wird
berichtet, dass Charlotte Merz die Kanzlerschaft ihres Mannes
mehr gewollt habe als er selbst. Dennoch gibt es bisher keine
Anzeichen dafür, dass sie regelmäßig im Berliner
Regierungsviertel präsent sein wird.

Charlotte Merz möchte keine Rolle wie Ingeborg Biedenkopf
einnehmen, die als ständige Begleiterin ihres Mannes bekannt
war. Bislang war sie zuletzt bei der Amtseinführung des neuen
Papstes und bei einem Dinner zu Ehren des Präsidenten von
Israel im Schloss Bellevue an der Seite ihres Mannes zu sehen.

G-7-Gipfel als Schlüsselereignis

Der G-7-Gipfel stellt zudem eine Premiere für Friedrich Merz dar,
da er hier zum ersten Mal auch Regierungschefs aus Indien,
Brasilien und Mexiko treffen wird. Das Hauptthema des Gipfels
wird Donald Trump sein, der Merz als „schwierig“ bezeichnet
hat, was als anerkennend wahrgenommen wird. Merz hat
kürzlich das Oval Office besucht und bewertet diesen Besuch als
„erfolgreich“.

Das Kanzleramt sieht den Gipfel als Fortsetzung von Merz‘
Washington-Reise und bereitet sich darauf vor, mit den
unberechenbaren Positionen Trumps umzugehen. Merz betont
die Strategie, direkt mit Trump zu reden, anstatt über ihn zu
kommunizieren. Der Gipfel wird sich mit drängenden Themen
wie Zollfragen, Handelskriegen sowie dem Ukrainekrieg
befassen.

Obwohl der G-7-Gipfel mit seinem 50. Geburtstag eine wichtige



Jubiläumsfeier darstellt, sind die europäischen Regierungschefs
besorgt über die weltpolitischen Situationen, die wenig
Feierlaune aufkommen lassen. Merz wird dafür gelobt, dass er
eine klare Führung in Europa übernimmt und verspricht, dass
Deutschland seine Rolle in Europa ausfüllen wird.

Die Kanzleramtsmitarbeiter erwarten keine gemeinsame
Erklärung zur Ukraine, was die Schwierigkeiten bei der Einigung
zwischen den G-7-Staaten verdeutlicht. Trotz dieser
Herausforderungen bleibt Friedrich Merz optimistisch und hat
gelernt, wie man auf Gipfeln agiert und sich gegenüber Donald
Trump behauptet. Er meint: „Man sollte sich nicht einschüchtern
lassen.“

Die kommenden Tage in Kanada könnten entscheidend für die
zukünftige Rolle Deutschlands in internationalen
Angelegenheiten sein und die Weichen für die Kanzlerschaft von
Friedrich Merz stellen.
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